
Besprechungen

Spalten ıdmete. Nıcht verständlich 1St jedoch C111 solchen Werk verarbeitet werden mussen,
der Wegtall der Stichwörter „Soest“” und „Solo- t+allen dıe ZENANNTLEN Deftizite kaum 1NSs Gewicht
thurn“ Insgesamt verdient dieser Band dieselbe hohe

BeIl der ungeheuren Masse VO Daten, Intor- Anerkennung W1C alle vorhergehenden.
matıonen un! Forschungsergebnissen, dıe ın e1- Wolfgang Seibel SJ

1ESEM EFT
Die Erklärung „Dominus lesus“ der Glaubenskongregation wurde iın ıhren Aussagen ber dl€ Eın-

zıgkeıt der Kırche vieltach als Belastungsprobe tür dıe Okumene empfunden. DPETER NEUNER, Protes-
SOT für Dogmatık der Universıität München, zeıgt, dafß das 1er vertretene Kirchenverständnıs hın-
C(eTr diıe VO /Zxweıten Vatikanischen Konzıil eingeleıteten ökumenischen Fortschritte zurücktällt.

In Johann Sebastıan Bachs Musık sınd eıne Fülle [0)8| theologischen Gedanken enthalten. HUBERT
MEISTER, Protessor tür Musikwissenschaft AIl der Hochschule tür Musık München, erschliefßt anhand
ein1ıger markanter Beispiele dıe theologische Dimensıion 1M Werk des VOT AENO Jahren gestorbenen
Komponıisten.

OHANN BAPTIST METZ,; Protessor für Fundamentaltheologıe der Unimversıität Munster, geht 1n S@e1-
11CT Theologıe VOIl dem Schrecken aUs, der sıch mi1t Auschwitz verbindet. Merkmale eiıner Christologie
nach Auschwitz sind tfür ıh: dementsprechend Empfindlichkeıit für die Theodizeefrage und apokalyp-
tisches CGewiı1ssen.

Di1e afrıkanısche Synode VO 1994 hat das afrıkanısche Famıilienmodell als Grundlage eiıner inkultu-
rierten Ekklesiologie vorgeschlagen. BENEZET BUJO, Protessor tür Moraltheologie All der Universıität
Frıbourg, iragt nach dem Beıtrag dieses Modells tür die Erneuerung der Kirchenstrukturen insgesamt.

Am Novemßer 2000 wiırd der Dichter Heınz Piontek Jahre alt. LUDWIG STEINHERR, Philo-
soph und Lyriker, würdiıgt se1n weıtverzweıgtes un tacettenreiches Iyrisches Werk.
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